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Inkrementalgebereingang HTL auf Kanal 1
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HTL-Gebereingang

1. Produktbeschreibung

 Für Gehäusegröße G…U Für Gehäusegröße D und E

1.1 Allgemeines
Die von KEB gelieferten Schnittstellenkarten umfassen jeweils zwei Schnittstellen. Da die 
unterschiedlichsten Kombinationen erhältlich sind, wird jede Schnittstelle in einer eigenen An-
leitung beschrieben. Die Anleitung umfasst den Einbau der Schnittstellenkarte, den Anschluss 
sowie die Inbetriebnahme eines passenden Gebers. Weitere Informationen und Parameter-
einstellungen können der Applikationsanleitung des Umrichters/Servo entnommen werden.

1.2 Beschreibung der Geberschnittstelle Kanal 1
Gebertyp: Inkrementalgeber
Spannungspegel: HTL
Eingänge / Spuren: A, B und N mit den jeweiligen invers Signalen
Besonderheiten: Alarm auf Kanal 1

1.3 Artikelnummer
2 M.F5.K80- J Z 0 8

Lieferart 0: eingebaut Z: Option, Ersatzteil

2. Geberschnittstelle J: TTL-Ausgang K: TTL-Eingang

passend für Gehäusegröße 1: D, E 2: G…U

1.4. Lieferumfang als Option oder Ersatzteillieferung
• Geberinterface
• zwei Betriebsanleitungen
• Befestigungsschraube
• Verpackungsmaterial

X3AKanal 1

X3BKanal 2
X3A

Kanal 1

X3B
Kanal 2
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1.5 Beschreibung der Buchse X3A
Buchse X3A (Draufsicht)

PIN Bezeichnung Beschreibung
3 A- Signaleingang A- (Differenzsignal zu A+)
4 B- Signaleingang B- (Differenzsignal zu B+)
8 A+ HTL Inkrementalgeberspur A+
9 B+ HTL Inkrementalgeberspur B+
11 24 V Spannungsausgang 20…30 V, Versorgungsspannung für Geber
12 5 V Spannungsausgang 5 V
13 COM Bezugspotential zur Versorgungsspannung
14 N- Signaleingang N- (Differenzsignal zu N+)
15 N+ HTL  Nullspur N+
- GND Anschluss für Abschirmung am Steckergehäuse - ist direkt mit der Um-

richtererde verbunden.

1.6 Spannungsversorgung
1.6.1 Max. Belastbarkeit in Abhängigkeit der Spannungsversorgung

Max. Belastbarkeit bei 15 V: 300 mA
Max. Belastbarkeit bei 24 V: 170 mA
Max. Belastbarkeit bei externer Versorgung 1 A (abhängig von der ext. Spannungsquelle)

Die angegebenen Ströme reduzieren sich um den an der zweiten Schnittstelle entnommenen 
Strom (siehe Applikationsanleitung Kapitel 6.10). Reichen die angegebenen Ströme nicht, 
kann über die Steuerung eine externe Versorgung angeschlossen werden (siehe Applikati-
onsanleitung Kapitel 3.1).

1.7 Signalein- und ausgänge
1.7.1 Technische Daten

Eingangswiderstand: 2,1 kΩ
Logikpegel: 15…30 V HTL
Grenzfrequenz: 100 kHz
Geberstrichzahl: 1…16383 Ink (Empfehlung: 2500 Ink bei Drehzahlen < 

2400 min-1

Max. Leitungslänge: 50 m, zusätzlich begrenzt wird der Wert durch die Signal-
frequenz, Kabelkapazität und Versorgungsspannung.

1.7.2 Eingangssignale der Gebereingänge
Bei dieser HTL-Geberschnittstelle sind die Signale A+ und B+ um 90° elektrisch phasenver-
schobene Rechtecksignale mit den jeweiligen invertierten Signalen.

5 4 3 2 1

10 9 8 7 6

15 14 13 12 11
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Signalspuren A+ und B+

���

��

���

��

�

��������

��������

��

��

���

�� ��������

��

���

�� ��������

��

1.7.3 Auswertung des Nullsignales
Der Nullimpuls wird zur Feststellung von gültigen Lagewerte benötigt. Bei reinen Drehzahl-
regelungen braucht das Signal nicht angeschlossen zu werden. In folgendem Signalverlauf 
ist die maximal zulässige Länge des Nullimpulses vom Geber ersichtlich. Das Nullsignal wird 
erfasst, wenn A+ ,B+ und N+ Highpegel haben. Dadurch kann es nur einen gültigen Lagewert 
unabhängig von der Fahrtrichtung geben.

Auswertung des Nullsignales
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Installation und Inbetriebnahme

1.7.4 Geberbrucherkennung
Zur Überwachung des Gebers an Kanal 1 und des Geberkabels werden die  Signalspuren 
und die Nullspur überwacht. Sollte der angeschlossene Geber keine Nullspur haben, dann 
muss am Geberstecker die 5V-Versorgung auf Spur N+ und COM auf N- gelegt werden. Die 
Überwachung wird für Kanal 1 mit Parameter Ec.20 Bit 2 ein-/abgeschaltet.
Die Geberbrucherkennung löst einen „Fehler! Encoder 1“ (Wert 32) aus, wenn die Spannung 
zwischen zwei Signalpaaren kleiner 2V wird.

2. Installation und Inbetriebnahme
2.1 Mechanischer Einbau

Jegliche Arbeiten am Umrichter sind nur durch autorisiertes Personal unter Beachtung der 
gültigen EMV und Sicherheitsbestimmungen durchzuführen.

• Umrichter spannungsfrei schalten und Kondensatorentladezeit abwarten
• Operator abziehen
• Plastikabdeckung entfernen
• Befestigungsschraube entfernen
• Schnittstellenkarte von der Buchsenleiste beginnend gerade aufstecken
• Befestigungsschraube wieder einschrauben
• Plastikabdeckung wieder anbringen
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2.2 Elektrische Installation
Anschluss des Geberkabels

Motorgeberstecker Buchse X3A
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Äußeren Schirm 
jeweils am 

Steckergehäuse 
auflegen !

5 4 3 2 1

10 9 8 7 6

15 14 13 12 11

Name PIN PIN Name Aderfarbe

A+ 5 8 A+ grün
A- 6 3 A- gelb
B+ 8 9 B+ blau
B- 1 4 B- rot

N+ 3 15 N+ grau
N- 4 14 N- rosa

20…30 V 12 11 20…30 V braun
COM 10 13 COM weiß

GND - - GND Schirm

2.3 Getestete Geber
Folgende HTL-Inkrementalgeber wurden von KEB auf ihre Verwendbarkeit getestet:
• Heidenhain ROD 436
Dies beschränkt jedoch nicht die Verwendung von Drehgebern gleicher Spezifikationen 
anderer Hersteller.

2.4 Inbetriebnahme
Nach dem Einbau oder Wechsel einer Geberschnittstelle müssen vor der Verwendung 
einige Einstellungen in der Umrichter-/Servosoftware vorgenommen werden:
• Umrichter einschalten
• Applikationsmodus anwählen
• Parameter Ec.0 anwählen und kontrollieren ob Wert „17: Ink.eing. 24V HTL m. Alarm“ 

eingetragen ist. Den angezeigten Wert unbedingt mit „ENTER“ bestätigen.
• Parameter Ec.1 anwählen und die Geberstrichzahl einstellen
• Parameter Ec.20 anwählen und abhängig vom Einsatzfall mit Bit 2 die Alarmfunktion 

einstellen

2.5 Fehlermeldungen
Fehlermeldungen und ihre Bedeutung sind in der Applikationsanleitung Kapitel 9 
beschrieben.
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